BKP: Bergoglio unter dem Banner des Antichristen,
Viganò unter dem Banner Christi

Die katholische Öffentlichkeit wurde darüber informiert, dass der Pseudopapst Bergoglio, der öffentlich dafür bekannt ist, gegen Gott rebelliert zu haben, indem er eine der schwersten Sünden, nämlich Sodomie, legalisierte und segnete, den ehemaligen Nuntius in den Vereinigten Staaten Carlo Maria Viganò aus seiner Anti-Kirche „exkommuniziert“ hat. Es ist nicht nötig, den christustreuen Erzbischof vor denjenigen zu verteidigen, die nach der Wahrheit suchen. Sie kennen ihn bereits gut als mutigen Verteidiger der Lehren Christi, als jemanden, der öffentlich auf die Einheit der Tiefen Kirche (Deep Church) und des Tiefen Staates (Deep State) hingewiesen hat und dessen hochmoralische Reden die politische Szene beeinflussen. Es ist ein Wunder Gottes, dass er heute noch am Leben ist, denn diese beiden tiefen Organisationen, die die moralische und physische Zerstörung von Individuen und der Menschheit fördern, betrachten ihn als ihren Erzfeind. Das ist auch der Grund, warum man, wenn man die offiziellen Nachrichten der Mainstream-Medien oder die offiziellen Nachrichten der Kirche im Stil des Mainstreams liest, nur Verleumdungen über ihn lesen wird.
Im Jahr 2018 erhob der ehemalige Nuntius Carlo Maria Viganò öffentlich eine schwere Anschuldigung gegen Bergoglio, weil er den homosexuellen Missbrauch von Seminaristen durch Kardinal McCarrick vertuscht habe. Daraufhin forderte Nuntius Viganò Bergoglio und das gesamte homosexuelle Netzwerk, das die höchsten Ämter der Kirche innehat, zum Rücktritt auf. In seinem Brief erklärte er außerdem: „Ich bin ein alter Mann und werde bald vor dem Guten Richter erscheinen, und ich möchte mit einem reinen Gewissen vor Gott treten.“ Seitdem er den Rücktritt des Pseudopapstes gefordert hat, hat er öffentlich die Wahrheit verteidigt, dass Bergoglio weder der Stellvertreter Christi auf Erden noch ein rechtmäßiger Papst ist. Was sagt die Heilige Schrift zu der Frage, ob ein öffentlicher Apostat wie Bergoglio ein echter oder ein falscher Papst ist? Weil er ein anderes Evangelium – das sodomitische Evangelium – verkündet hat, unterliegt Bergoglio der schwersten Strafe Gottes: dem Anathema. So kündigt es Gott durch den Apostel Paulus an: „Auch wenn ... ein Engel vom Himmel ein anderes Evangelium predigt als wir euch verkündigt haben, so sei er verflucht (Anathema)! Wie ich gesagt habe, das sage ich noch einmal: Wenn jemand euch ein anderes Evangelium predigt als ihr empfangen habt, der sei verflucht (Anathema)!“ (Gal 1,8-9). Die gesamte Tradition der Kirche basiert auf dieser Position der Heiligen Schrift.

Papst Paul IV. (1559) in seiner Bulle Cum ex apostolatus officio, Papst Innozenz III. und die Kirchenlehrer lehren daher, dass ein häretischer Papst von Gott abgesetzt wird. Dies trifft voll und ganz auf Bergoglio zu!
Der heilige Bischof Antoninus (1459) schrieb: „In dem Fall, dass ein Papst zum Häretiker würde, würde er allein durch diese Tatsache und ohne jedes andere Urteil von der Kirche getrennt sein. Ein von einem Leib getrenntes Haupt kann nicht das Haupt desselben Leibes sein, von dem es abgeschnitten wurde.“ Dies trifft voll und ganz auf Bergoglio zu!
Der Heilige Franz von Sales (1622) erklärte: „Wenn der Papst ausdrücklich ein Häretiker ist, fällt er ipso facto von seiner Würde ab und aus der Kirche heraus...“. Dies trifft voll und ganz auf Bergoglio zu!
Die Kanonisten Wernz und Vidal stellen dies in ihrer Interpretation des Kirchenrechts von 1943 klar: „Durch die berüchtigte und offen verbreitete Häresie wird der römische Pontifex, sollte er in Häresie verfallen, durch diese Tatsache (ipso facto) als der Gerichtsbarkeit entzogen angesehen, noch bevor die Kirche ein Feststellungsurteil trifft.“ Dies gilt uneingeschränkt für Bergoglio!
Der Heilige Alfons von Liguori bestätigt diese Tatsache, indem er sagt: „Wenn aber Gott zulassen würde, dass ein Papst ein notorischer und widerspenstiger Ketzer wird, dann würde dieser durch solch eine Tatsache aufhören, Papst zu sein, und der apostolische Stuhl wäre vakant (sede vacante)“. Dies trifft voll und ganz auf Bergoglios Situation zu! 
Der Heilige Robert Bellarmin (1610) machte eine bekannte Aussage: „Ein offensichtlich häretischer Papst hört von selbst auf, Papst und Oberhaupt zu sein, wie er auch von selbst aufhört, Christ und Mitglied der Kirche zu sein.“ Dies trifft voll und ganz auf Bergoglio zu!
Die gleiche Position wie der Heilige Bellarmin wird von Kirchenvätern wie dem Heiligen Cyprianus (lib. 4, epist. 2), dem heiligen Athanasius (scr. 2 cont. Arian.), dem heiligen Augustinus (lib. De grat. Christ. cap. 20), dem heiligen Hieronymus (Dial. contra Lucif.) und anderen vertreten; und der Heilige Bellarmin fügt hinzu: „Es wäre ein großes Elend für die Kirche, wenn sie denn offen wütenden Wolf als Hirten anerkennen müsste.“ Dies gilt auch uneingeschränkt für die Situation Bergoglios. 
Es ist absolut klar, dass die Kirche derzeit keinen Papst hat, d.h. sie befindet sich im Zustand der Sede Vacante (eines vakanten Sitzes), da ein offensichtlicher Häretiker, der sich selbst aus der Kirche exkommuniziert hat, nicht ihr Oberhaupt sein kann. Folglich hat die öffentliche Exkommunikation durch den Pseudopapst Bergoglio nur die Tatsache bestätigt, dass Erzbischof Viganò, der Christus und seinen Lehren treu ist, kein Mitglied von Bergoglios Anti-Kirche war und sein kann. 
Am 18. Dezember 2023 hat der Pseudopapst durch die ketzerische Erklärung Fiducia supplicans die katholische Kirche bereits offiziell in eine New-Age-Antikirche umgewandelt und damit heimlich viele ahnungslose Katholiken zu seiner Sekte angelockt. Wer also gerettet werden und der katholischen Lehre treu bleiben will, kann nicht der bergoglianischen Sekte angehören, die ein sodomitisches Anti-Evangelium besitzt. Gott droht, die Verkündigung dieses Anti-Evangeliums sowohl mit zeitlichem (2 Pt 2,6) als auch mit ewigem Feuer (Judas 7) zu bestrafen. Daher sollte sich jeder bewusste katholische Bischof, Priester und Gläubige sofort von Bergoglios Anti-Kirche trennen und unter dem Banner Christi stellen, das mutig von Erzbischof Carlo Maria Viganò hochgehalten wird!
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